Folkloreprojekt

Lebendige Traditionen aus dem Rayon Nowosibirsk und der Region Landshut stiften Identität und soziale Heimat

	Dass etwas nicht weggeworfen und durch Neues ersetzt wird, wie es in einer Wegwerfgesellschaft üblich ist, bewertet es als erhaltens- und bewahrenswert. Gemeint sind damit die Traditionen von Tracht, Gesang und Tanz, die nicht nur in Umzügen und Hoagarten gepflegt werden, sondern die Menschen in Geselligkeit und Freude über gemeinsames Tun und Handeln zusammenführen. In dieser sozialen Einbindung erfährt der Einzelne seine Identität, die im Können, der sozialen Anerkennung und Solidarität erfahrbar werden. Da dies im heimatlichen Raum stattfindet, bauen sich dadurch engste Bezie-hungen auf und schaffen nicht nur geographische, sondern auch soziale Heimat. In der Begegnung von Traditionen zweier so weit voneinander entfernt liegender Räume, eröffnet sich von selbst die Einsicht, dass jede Entfaltung des Lebens bewährter Formen, 
sozialer Kontakte bedarf.  Genau das umfasst der Begriff des interkulturellen Lernens. 

All diese Aspekte versucht Frau Fischl mit ihrem Programm für die
6 Tanzpaare aus dem Raum Nowosibirsk unter einen Hut zu bringen. Im Austausch geht es um Vergleiche, aus denen sich der Wert der eigenen Traditionen beiderseits erschließt. 
Herzliche Einladung schon heute an alle Interessierten am Freitag, 31. August zum Heimatabend im Saal der Brauhausstuben in Geisenhausen – 20.00 Uhr.

Wir suchen für fast alle Tage Begleiter und vor allem Dolmetscher. Sollten Sie Zeit und Interesse haben, bitte melden bei Helmut Wimmer, 08741 6574 oder Maximilian Sailer 0871 44259 

	


Akademie für öffentliche Verwaltung

Vom 11. bis 21. Juni war unter Leitung von Manfred Leib eine Reisegruppe an die Akademie für öffentliche Verwaltung nach Nowosibirsk gereist, um dort Fortbildungen in den Bereichen kommunale Selbstverwaltung, Rechtssprechung, Bildung und Schulwesen, und Wahlen für die Studenten abzuhalten. Vielen Dank an Manfred Leib, Josef Obermeier, Dr. Ziegler und Herrn Winkelmeier für ihre Bereitschaft, die Partnerschaft mit der Akademie weiter zu entwickeln. 
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„Sdraßtwuite!“

Liebe Mitglieder und Freunde unseres Vereins!

Begegnungen in Landshut und Sibirien – eine Brücke über den Ural haben wir wieder mit unseren neuesten Projekten geschlagen. Das Deutschlandseminar mit 25 jungen Studentinnen erforderte einiges an Zeit und Organisation. Ebenso ist es mit dem nun in Kürze stattfindenden Folkloreprojekt. Dank unserer Mitglieder, Gasteltern und Unterstützer schaffen wir es immer wieder, interessante Projekte durchzuführen und so der Partnerschaft im Landkreis Landshut breiten Raum zu geben. Mit bisher 18 Zeitungsberichten in diesem Jahr haben wir die Partnerschaft auch einem breiten Publikum bekannt gemacht. Im 10. Jahr des Vereinsbestehens können wir durchaus auf eine Vielzahl von Begegnungen zurückblicken – über 30 Lehrerinnen haben im Landkreis hospitiert, 30 Studenten der Akademie für öffentliche Verwaltung ein Praktikum absolviert und unzählige Reisen nach Sibirien auch unseren Landkreisbürgern das fremde Land näher gebracht. Immer wieder sind wir auf der Suche nach neuen Ideen und Projekten, aber vor allem nach Menschen, Vereinen und Institutionen, die bereit sind, gemeinsam ein Projekt durchzuführen. Haben Sie Interesse oder eine Idee, nehmen Sie mit uns Kontakt auf

Einen schönen Sommer wünscht für die Vorstandschaft

Ruth Müller 

Deutschlandseminar 2007 

Vom 30.06.- 07.07.07 fand das Deutschlandseminar mit 25 Germanistikstudentinnen aus der Ukraine und Russland in Landshut statt. In verschiedenen Presseberichten (alle in unserer Homepage zu finden) haben wir ausführlich über das Seminar berichtet. Eine DVD des Aktionstages ist erhältlich bei Adolf Blaschko:  service@deutscher-fernsehfunk.de  oder unter www.deutscher-fernsehfunk.de . An dieser Stelle möchten wir uns bei den Gasteltern und Unterstützern bedanken:

Birgit und Wilhelm Schönberger

Gerhard und Christa Wetzstein

Helga Sommersgutter

Heidi und Johann Hartl

Hubert und Verena Fritz

Bernadette und Richard Riebesecker

Rosmarie und Otto Bauer

Helene Stengl

Renate und Heinz Gerstenberger

Marianne und Johann Hofstetter

Georgine und Josef Brandstetter

Marika und Günter Spagl

Renate und Josef Kehlringer

Ute und Heinz Münch

Marianne Fartaczek

Albena und Henning Plötz

Gudrun und Edelhard Haselhoff

Martin und Maria Geisberger

Rita und Franz Hanglberger

Sophie und Ulrich Raithel

Johanna und Peter Ziegler

Sophie und Gunter Trost

Renate und Ralf Mindermann

Isolde und Josef Kilian

Hella und Wolfgang von Seydewitz

Regierung von Niederbayern

Stadt Landshut

Landkreis Landshut

Verein der Förderer, Landshut

Gemeinde Bodenkirchen,

E-ON, Besichtigung Kernkraftwerk,

West-Ost-Gesellschaft, - Herr Mathé 

Stadtwerke Landshut 

Fachhochschule Landshut

Hauptschule Gerzen

Realschule der Ursulinen, Landshut

Landshuter Zeitung

Sparkasse Landshut 

Deutscher Städtetag 

Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch

Dank für Spenden

An dieser Stelle möchten wir uns für zwei großzügige Spenden bedanken, die wir für das Waisenhaus in Nowosibirsk erhalten haben:  Bürgermeister Gerhard Babl aus Velden spendete anlässlich seines 60. Geburtstag für die Kinder des Waisenhauses und überreichte Vorsitzendem Helmut Wimmer einen Betrag. 

Simon Schächtl aus Halshorn (Gemeinde Weihmichl) hat bei Vorträgen von Sebastian Satzl von der Situation der Waisenkinder in Nowosibirsk erfahren. Anlässlich seines 70. Geburtstags spendete auch er einen Betrag, der bei der nächsten Reise nach Sibirien überbracht wird. Stellvertretender Vorsitzender Arno Wolf nahm die Spende zusammen mit Sebastian Satzl und Ruth Müller entgegen. Der Freundeskreis unterstützt neben dem Waisenhaus auch noch das Altenheim in Berjosobskoje.

Homepage www.landshut-nowosibirsk.de

Wir sind wieder erreichbar!! Unsere Homepage ist aktualisiert und unter der „alten“ Adresse im Internet zu finden. Danke an Alfons Engl, der mich nach 6 Jahren als Homepage-Beauftragter abgelöst hat!







